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PlanTieFEn – Ziele und Projektdesign

Ziel: Über räumliche Identitäten und kulturhistorische Aspekte sowie 

auf der Basis technoökonomischer Potenziale und Regularien 

regional angepasste Ansätze der Planung und Partizipation 

beim Ausbau erneuerbarer Energien zu entwickeln 

Drei Modellregionen in Deutschland mit kleineren Einheiten für die 

Analyse und Kooperation mit Praxisakteuren in sog. Fokusregionen

Vorgehen:

● Desk Research, Literaturreview und Governance- und Mediendiskurs-

Analyse sowie Interviews (ca. 12 pro Region), 

● EE-Potenzialanalysen (für Wind und PV)

● Workshopreihe mit Praxisakteuren in den Regionen:

• Zu Identitäten, Anforderungen und (un)mögliche Flächen für EE

• Zu Partizipationsmöglichkeiten und informellen Formen der Beteiligung

• Zu Praxisbeispiel und Reflexion

• Zur Entwicklung einer Energievision
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Agenda für heute

Zeit Thema

16:00 Begrüßung, Hinweise und Rückschau

16:15 Vorstellung und Präsentation der mitgebrachten Artefakte 

16:40 Energievisionen – Leitfrage(n) Diskussion 
• Historische und zukünftige Prägungen

• Wünsche und Kennzeichen einer zukünftigen Energieregion

17:15 Energievision – das Bild der Zukunft

• Vorstellung & Bewertung von KI-generierten Bildern

• Charakterisierung einer Zukunftsvision

17:50 Ende, Verabschiedung
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Format „Regionale Energievision“

5Quelle: Eigene Darstellung nach Nanz & Fritzsche, 2012

• Ziel: gemeinsame Vision auf Basis 

bestehender Erfolge

• Beschreibung/ Umsetzung:

• Fokus: Erneuerbare Energien, aber 

auch wirtschaftliche Entwicklung und 

soziales Miteinander

Was hat die Region 

bisher (positiv) 

geprägt? Welche 

erfolgreichen 

Prozesse gab es und 

wieso?

Erfolg verstehen

Welche Vision(en) 

gibt es für die 

Region?

Wie können positive 

Erfahrungen auf 

andere Bereiche/ 

Prozesse übertragen 

werden?

Zukunft entwickeln

Wie soll die 

Entwicklung der 

Region und des 

Prozesses 

idealerweise 

ablaufen?

Zukunft gestalten

Wie sehen konkrete 

Maßnahmen und 

Umsetzungsschritte 

für die Vision aus? 

Wie können diese 

integriert werden?

Zukunft 

verwirklichen
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Methodisches Vorgehen – KI-generierte Bilder

• Prompt = Eingabetext, den man einer KI gibt.

• Dient dazu, der KI zu sagen, was sie generieren soll 

(z. B. ein Bild, Text, Musik).

• Bei KI-Bildgeneratoren beschreibt der Prompt, wie 

das Bild aussehen soll – z. B. was darauf zu sehen 

ist, in welchem Stil, mit welchen Farben usw.

• Beispiel:

o Prompt: „Ein roter Drache, der über eine verschneite 

Berglandschaft fliegt, im Stil eines Van Gogh-Gemäldes“

• Je genauer und klarer der Prompt, desto besser wird 

das Ergebnis.
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Vorstellung und Präsentation der mitgebrachten Artefakte

Was verbinde ich mit 

Vorpommern?
https://www.deutschlandfunkkultur.de/trendwende-bei-ost-

west-wanderung-warum-mecklenburg-100.html

https://www.greifswald.de/de/familie-

wohnen/wohnen/der-landschaftscharakter/

https://www.reisedepeschen.de/greifswald/



Energievision – Leitfragen für die Diskussion

● Welche Entwicklungen/Erfahrungen in der Energieregion Vorpommern waren maßgeblich dafür, wie die Region 

heute aussieht? Welche der historischen Prägungen wirken bis heute? 

● Welche Prägungen könnten sich zukünftig verändern oder eine weniger bedeutsame Rolle einnehmen?

● Wie wünschen Sie sich die Energieregion Vorpommern bis zum Jahr 2040? Was sollten Kennzeichen der 

Energieregion in 2040 sein?
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Energievision – das Bild der Zukunft, wie kommen wir dort hin?

● Warum ist diese Zukunftsvision für Vorpommern erstrebenswert?

● Wie kann die Zukunftsvision für Vorpommern erreicht werden? 

● Wer sind die zentralen Akteure (Unterstützer*innen, Multiplikator*innen, Gegner*innen) zur Umsetzung der 

Zukunftsvision?

● Was sind die wichtigsten Schritte und Hebel für das Gelingen der Zukunftsvision?



Ausblick – Wie geht es weiter?

• Erstellung einer Kurzdokumentation des Workshops

• Auswertung aller Workshops und Materialien

• Leitfaden „Die Flächen stehen – wie geht es weiter?“ (Arbeitstitel)

• Atlas „Energievisionen“

• Wissenschaftliche Publikationen

• Abschluss-Workshop

• Regionenübergreifende Ergebnisdiskussion

• Ende des Jahres 2025

• Projektende: Januar 2026
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Vielen Dank für Ihre Teilnahme!
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Dr. Melanie Mbah
Forschungskoordinatorin für transdisziplinäre Nachhaltigkeitsforschung 

Öko-Institut, Freiburg

Tel.: +49 761-45295-237

E-Mail:  m.mbah@oeko.de

Ryan Kelly 
Senior Researcher

Öko-Institut, Freiburg

Tel.: +49 761-45295-224
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FKZ: 03EI5238A, 03EI5238B, 03EI5238C 

Weitere Informationen unter www.plantiefen.de

mailto:m.mbah@oeko.de
mailto:r.kelly@oeko.de
http://www.plantiefen.de/
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